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Mit Schreiben vom 27.10.2022 beantragt die Lausitz Energie Berg-
bau AG (LE-B) den Gewässerausbau gemäß § 68 Wasserhaus-
haltsgesetz (WHG) für die Teichgruppe Haidemühl im Rahmen 
des Vorhabens Tagebau Welzow-Süd, räumlicher Teilabschnitt 
I, beim Landesamt für Bergbau, Geologie und Rohstoffe (LBGR). 
Antragsge-genstand ist die Beseitigung der Teichgruppe Haide-
mühl durch Stilllegung, infolge der Einstellung der Einleitung von 
Sümpfungswasser aus dem Randriegelsystem des Tagebaues 
Welzow-Süd in die Teichgruppe Haidemühl. Von den Auswir-
kungen des Vorhabens sind Flächen der Stadt Welzow betroffen.

Für das Vorhaben besteht eine Verpflichtung zur Durchführung ei-
ner Umweltverträglichkeitsprüfung gemäß § 5 UVPG. Die zustän-
dige Behörde für die Durchführung des Verfahrens und die Ent-
scheidung über die Erteilung des Planfeststellungsbe-schlusses 
ist das Landesamt für Bergbau, Geologie und Rohstoffe (LBGR). 

Die Vorhabensträgerin hat dafür entscheidungserhebliche Unter-
lagen zu den Umweltauswirkungen vorgelegt:

-	 Erläuterungsbericht zum Antrag auf Gewässerausbau
-	 Bericht zu den voraussichtlichen Umweltauswirkungen des 

Vorhabens (UVP-Bericht)
-	 Landschaftspflegerischer Begleitplan (LBP)
-	 Artenschutzrechtliche Fachbeitrag (AFB)
-	 Biotopschutzrechtlicher Fachbeitrag (BFB)
-	 Eingestellte Unterlagen (naturräumliche Bestandserfassung, 

geotechnische Untersuchungen, Gutachten Erlenbestand)

Die Antragsunterlagen mit den entscheidungserheblichen Unter-
lagen liegen in der Zeit vom

15. März 2023 bis einschließlich 14. April 2023 

in der Stadtverwaltung Welzow, Poststraße 8, 03119 Welzow, 
Raum 30 während der Dienststunden
Montag von	 8.30 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag von	 8.30 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
Mittwoch von	 8.30 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag von	 8.30 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
sowie
Freitag von	 8.30 bis 11.30 Uhr
zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Der Inhalt der vorliegenden Bekanntmachung nach § 19 Absatz 1 
UVPG und der nach § 19 Absatz 2 UVPG auszulegenden Unter-
lagen werden im UVP-Portal des Bundes unter https://www.uvp-
portal.de/ zugänglich gemacht. Diese Bekanntma-chung sowie 
der Antrag mit den zugehörigen Unterlagen können zusätzlich 
auf der Homepage des LBGR https://lbgr.brandenburg.de/lbgr/de/ 
 Bürgerinformation  Planfeststellung Bergbau Teichgruppe 
Haidemühl eingesehen werden. Maßgeblich ist der Inhalt der 
ausgelegten Unterlagen (§ 20 Absatz 2 Satz 2 UVPG, § 27a Abs. 
1 Satz 4 VwVfG).

Es wird darauf hingewiesen, dass
1.	 jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, bis 

spätestens einen Monat nach Ablauf der Auslegungsfrist, d.h. 
bis einschließlich 15. Mai 2022, beim Landesamt für Bergbau, 
Geologie und Rohstoffe, Inselstraße 26, 03046 Cottbus oder 
bei der Stadtverwaltung Welzow Einwendungen erheben kann. 

Bekanntmachung
über die Auslegung der Antragsunterlagen 

auf Gewässerausbau gemäß § 68 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) für die Teichgruppe 
Haidemühl im Rahmen des Vorhabens Tagebau Welzow-Süd, räumlicher Teilabschnitt I

Die Einwendungen müssen die geltend gemachten Belange 
und das Maß ihrer Beeinträchtigungen erkennen lassen. Nach 
Ablauf der o. g. Äußerungsfrist sind für das Verfahren über 
die Zulässigkeit des Vorhabens alle Äußerungen, die nicht auf 
besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen, ausgeschlossen 
(§ 73 Abs. 4 Satz 3 VwVfG i. V. m. § 21 Abs. 4 Satz 1 UVPG). 

2.	 Vereinigungen, die aufgrund einer Anerkennung nach ande-
ren Rechtsvorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach der 
Verwaltungsgerichtsordnung gegen die Entscheidung einzu-
legen, Stellungnahmen innerhalb der in Nr. 1 genannten Frist 
abgeben können (§ 73 Abs. 4 Satz 5 VwVfG).

3.	 rechtzeitig erhobene Einwendungen in einem Termin erörtert 
werden, der mindestens eine Woche vorher ortsüblich bekannt 
gemacht wird. Diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen er-
hoben haben bzw. bei gleichförmigen Einwendungen deren 
Vertreter, werden von dem Termin gesondert benachrichtigt. 
Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so kön-
nen diese durch eine öffentliche Bekanntmachung ersetzt 
werden (§ 73 Abs. 6 VwVfG).

4.	 die Teilnahme an dem Erörterungstermin den Beteiligten 
freigestellt ist. Beteiligte sind insbesondere die in ihrem Auf-
gabenbereich betroffenen Behörden, Personen, die Einwen-
dungen erhoben haben, und die übrigen von dem Vorhaben 
Betroffenen sowie Vereinigungen i. S. d. § 73 Abs. 4 Satz 5 
VwVfG. Die Beteiligten können sich durch einen Bevollmäch-
tigten vertreten lassen. Die Bevollmächtigung ist durch eine 
schriftliche Vollmacht nachzuweisen. Bei Ausbleiben eines 
Beteiligten in dem Erörterungstermin kann auch ohne ihn 
verhandelt werden. 

5.	 über die Einwendungen nach Abschluss des Anhörungsver-
fahrens durch das LBGR entschieden wird. Die Zustellung 
der Entscheidung an die Einwender und diejenigen, die eine 
Stellungnahme abgegeben haben, kann durch öffentliche Be-
kanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zustellungen 
vorzunehmen sind.

6.	 Hinweis zur Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO):
	 Aufgrund der seit dem 25. Mai 2018 anwendbaren DSGVO 

wird darauf hingewiesen, dass im Rahmen der Beteiligung der 
Öffentlichkeit im o.g. Erlaubnisverfahren die erhobenen Ein-
wendungen und darin mitgeteilten personenbezoge-nen Daten 
vom LBGR ausschließlich für das Erlaubnisverfahren erhoben, 
gespeichert und verarbeitet werden. Die persönlichen Daten 
werden benötigt, um die Betroffenheit beurteilen zu können. 
Sie werden so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung der 
gesetzlichen Aufbewahrungsfristen für die Aufgabenerfüllung 
erforderlich ist. Die Daten können an den Vorhabenträger 
zur Auswertung der Stellungnahmen weitergegeben werden. 
Insoweit handelt es sich um eine erforderliche und somit recht-
mäßige Verarbeitung aufgrund einer rechtlichen Verpflichtung 
gem. Art. 6 Abs. 1 Satz 1 c) DSGVO. Weitere Informationen 
zum Datenschutz finden Sie unter: https://lbgr.brandenburg.
de/lbgr/de/datenschutz/

gez.

ENDE AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Informationen aus dem Rathaus

Informationen aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
in den vergangenen Wochen ha-
ben wir uns wohl sehnlichst eins 
gewünscht: SONNE. Viele graue, 
trübe Tage mit stürmischen Winden, 
Schnee und Regen haben vielleicht 
dem einen oder anderen von Ihnen 
ein wenig Trübsinnigkeit beschert? 
Lassen Sie sich von den trüben Tagen 
Ihren Frohsinn nicht vermiesen. Bald 
wird es Frühling. Bald erfreuen wir 
uns an den Frühlingsboten, die uns 
ein Lächeln ins Gesicht zaubern. Das 
Glück liegt eben doch in den kleinen 

Dingen des Lebens! Gehen Sie mit offenen Augen und Ohren 
und offenem Herzen auf ENTDECKUNGSTOUR …. 

Jahresauftakt: 1. Sondersitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung
Zur 1. Sitzung trafen sich die Abgeordneten, um ein neues 
Kapitel für die Gremienarbeit in Welzow aufzuschlagen. Die 
bisherigen Ausschüsse Bau und Umwelt wurden zu einem 
Ausschuss Stadtentwicklung, Umwelt und Sicherheit gebündelt, 
da sich die Beratungsthemen in den Ausschusssitzungen sehr 
oft überschnitten hatten. 
Das LEAG Verhandlungsteam wurde mit der AG Kohle zur AG 
für Zusammenarbeit mit dem Bergbautreibenden und Struktur-
entwicklung zusammengefasst. Hintergrund der Zusammenle-
gung war die Tatsache, dass das LEAG Verhandlungsteam nur 
noch einmal jährlich tagte, um die Zuwendungen mit der LEAG 
auf der Grundlage des 2007 beschlossenen Welzow-Vertrages 
zu verhandeln. 
Für alle Ausschüsse wurde eine Neubesetzung notwendig, da 
der Abgeordnete, Herr Paulisch, seinen Austritt aus der Fraktion 
zum Jahresende erklärt hatte.
Sie finden die Besetzung der Ausschüsse auf unserer Internet-
seite unter https://www.welzow.de/index.php/ausschuesse.html.
Herzlichen DANK an alle sachkundigen Einwohner

Liebe sachkundige Einwohnerinnen und Einwohner, seit 
Jahren haben Sie die Gremienarbeit ehrenamtlich mit einer 

großen Sach- und Fachkunde und vielen hilfreichen Tipps 
und Anregungen unterstützt. Der Stadtverordnetenvorsteher, 
Herr Kupsch, die Abgeordneten und ich möchten Ihnen für die 
jahrelange ehrenamtliche Arbeit herzlich danken. Wir wünschen 
Ihnen alles Liebe und Gute. 

Haushalt für das Jahr 2023 beschlossen
Mehrheitlich haben die Stadtverordneten dem Haushaltsentwurf 
zugestimmt. Es wird Sie sicher interessieren, welche Maßnah-
men und Projekte für dieses Jahr in Welzow und Proschim 
geplant sind. 

-	 In Proschim wird direkt an der Hauptstraße der alte marode 
ehemalige Dorfkonsum abgerissen. Auf der dann entstan-
denen Freifläche werden Bänke an einem Springbrunnen 
zum Verweilen einladen. Eine Bücherstation lädt zum 
Buchtausch und LESEN ein. Eine begrünte Bushaltestelle 
löst die temporäre Bushaltestelle ab. Lassen Sie sich über-
raschen. 

-	 In Welzow wird die Breitscheidstraße grundhaft saniert. 
-	 Auf dem Gelände der Alten Dorfschule wird ein Mottospiel-

platz zum Thema Bergbau entstehen. 
-	 Für die Kita „Pfiffikus“ stehen die Sanierung des Fußball- 

und Spielplatzes und die Schaffung eines 2. Rettungsweges 
im Haushaltsplan. 

	 Einige weitere kleinere Vorhaben, wie z. B. eine verbesserte 
Medienausstattung in der Kita „Spatzennest“ und in der 
Grundschule „Johann Wolfgang von Goethe“ u. a. stehen 
ebenfalls im Haushaltsplan. 

	 Wir hoffen jetzt darauf, dass wir den Haushalt recht schnell 
durch den Landkreis Spree-Neiße genehmigt bekommen, 
um mit den Maßnahmen beginnen zu können. 

Leistungsschau FIREmobil 2023
In diesem Jahr wird zum 1. Mal ein großes Event bei uns in 
Welzow stattfinden. Vom 14. bis 16. September 2023 startet 
eine Leistungsschau im Krisen- und Katastrophenschutz auf 
dem Verkehrslandeplatz Welzow mit vielen Vorführungen zu 
Lande, in der Luft und auf dem Wasser. Die Veranstaltung wird 
von der NEUEN MESSE Fulda organisiert und vom Deutschen 
Feuerwehrverband unterstützt.  Wir rechnen im 1. Jahr mit 
ca. 10.000 Gästen aus Deutschland und Europa und hoffen 
darauf, dass der Veranstalter die Leistungsschau langfristig 
in Welzow etabliert. 
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Mit der Bürgermeisterin im Gespräch 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Sie haben Probleme oder Fragen, Anregungen, Hinweise und Ideen, dann freuen wir uns, wenn Sie sich mit Ihrem Anliegen an 
die Bürgermeisterin wenden. Nutzen Sie dazu die Bürgersprechstunde, welche allerdings nicht wie gewohnt an bestimmten Tagen 
zu einer festen Uhrzeit stattfindet. Vielmehr möchte die Bürgermeisterin schnellstmöglich und flexibel auf Ihr Anliegen reagieren 
bzw. mit Ihnen ins Gespräch kommen. Daher wenden Sie sich gern per Mail oder telefonisch an ihr Büro. Nutzen Sie dazu die 
E-Mailadresse b.zuchold@welzow.de oder wenden Sie sich an Frau Scheel im Sekretariat unter 035751-25012. Weiterhin haben 
Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, den vor dem Rathaus befindlichen Briefkasten für Mitteilungen, Informationen 
und Anfragen, die direkt an die Bürgermeisterin gerichtet sind, zu nutzen.

Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Landkreises Spree-
Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa informiert, dass die Öffnungs-
zeiten der Wertstoffhöfe ab dem Jahr 2022 gleichbleibend 
eingerichtet sind. Es erfolgt kein Wechsel zwischen Sommer- 
und Wintermodus.
 
Die Öffnungszeiten an den Standorten im Überblick:
  
Wertstoffhof Spremberg/Grodk 	 Mittwoch und Samstag
Buckower Weg 			   8.00 – 16.00 Uhr
03130 Spremberg/Grodk
Tel.: 03563 601991	
 			 
Wertstoffhof Guben		  Dienstag und Samstag
Wilschwitzer Weg 		  8.00 – 16.00 Uhr
03172 Guben
Tel.: 03651 52337
 			 
Wertstoffhof Werben/Wjerbno 	 Freitag
Cottbuser Straße 			  10.00 – 18.00 Uhr
03096 Werben/Wjerbno
Tel.: 035603 759880
 			 

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe 2023

Wertstoffhof Welzow       		 Freitag
Steinweg 			   10.00 – 12.00 Uhr
03119 Welzow 			   13.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 03562/ 6925-204
 				  
Wertstoffhof Forst 		  Montag bis Freitag
(Lausitz)/Baršć (Łužyca) 		 8.00 – 16.00 Uhr
Zur Deponie 1 			   Samstag
03149 Forst 			   8.00 – 13.00 Uhr
(Lausitz)/Baršć (Łužyca)
Tel.: 035695 9040
 			 
Pressestelle Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa

Ihre Ansprechpartner:
Pressestelle Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa
E-Mail: pressestelle@lkspn.de
Frau Friese - Telefon: 03562 986-10006
Frau Kuba - Telefon: 03562 986-10017
Fax: 03562 986-10088

Ja, an diesen 3 Tagen und auch sicher in Vorbereitung der Ver-
anstaltung wird in Welzow mehr Betrieb und Leben einkehren. 
Und ganz sicher werden wir jede Menge Feuerwehrfahrzeuge, 
ob groß ob klein, auf unseren Straßen fahren sehen. Vielleicht 
gibt es in unserer Stadt auch den einen oder Anderen Stau im 
Zusammenhang mit dem Event? Darauf sollten wir uns jeden-
falls einstellen. Den Einen wird es erfreuen, den anderen wird 
es ärgern. Es ist für uns auf alle Fälle eine Chance, dass wir 
WELZOW - unsere Stadt, die nur durch den Tagebau bekannt 
ist, mit einer wichtigen Veranstaltung in den Fokus rücken 
können. 

Ich bitte Sie, mit uns herzlicher GASTGEBER einer zukunfts-
trächtigen Veranstaltung zu sein. 

In diesem Sinne hält dieses Jahr hoffentlich noch weitere gute 
Überraschungen für uns bereit. Ich freue mich immer wieder 
über ein Feedback von Ihnen. 
Schreiben Sie mir gern unter b.zuchold@welzow.de oder be-
suchen Sie mich, um mit mir ins Gespräch zu kommen. 

Ihre Birgit Zuchold
Bürgermeisterin  

Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit möchte  wir bekannt geben, dass vom 27.02. bis zum 
03.03. 2023 sich die Kader der deutschen Nationalmannschaft 
im Kunstflug zum Training angemeldet haben.

Die maximale Trainingsrahmenzeit ist täglich von 09:00 bis 19:00 
Uhr. Es wird darauf geachtet, dass eine 2-stündige Mittagspau-
se mit einem flexiblen Beginn zwischen 12:00 und 13:00 Uhr 
eingehalten wird.

Bislang sind 6 Trainingsteilnehmer angemeldet.

Verkehrslandeplatz Welzow 
Informations-Broschüre 
zum Download:
https://www.airport-welzow.de/downloads/brochure_welzow_air-
port.pdf

Mit freundlichen Grüßen aus der Lausitz / Best regards from 
Lusatia
 
Frank Steckling 
Geschäftsführer / CEO

Training der Deutschen Nationalmannschaft im Kunstflug
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Terminübersicht
Stadtverordnetenversammlung Welzow
Vorsitzender:	 Herr C. Kupsch
Tag:		  15.03.2022, 28.06.2023
		  04.10.2023, 05.12.2023
Uhrzeit:		  17:00 Uhr
Ort:		  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Hauptausschuss
Vorsitzende:	 Frau Bürgermeisterin B. Zuchold
Tag:		  28.02.2023, 13.06.2023
		  12.09.2023, 21.11.2023
Uhrzeit:		  17:00 Uhr 
Ort:		  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ortsbeirat Proschim
Vorsitzender: 	 Herr R. Lehmann
Tag:		  14.03.2023, 20.06.2023
		  26.09.2023, 22.11.2023
Uhrzeit:		  18.00 Uhr
Ort:		  Versammlungsraum, ehem. Schule Proschim, 
		  Schulweg 49

Finanzausschuss
Vorsitzender: 	 Herr W. Borchert
Tag:		  27.02.2023, 12.06.2023
		  11.09.2023, 20.11.2023
Uhrzeit:		  17:00
Ort:		  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ausschuss Stadtentwicklung/ Umwelt/ Sicherheit
Vorsitzender: 	 Herrr R. Franke
Tag:		  07.06.2023, 06.09.2023
		  15.11.2023
Uhrzeit:		  17:00 Uhr 
Ort:		  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ausschuss für Kultur, Bildung, Sport, Soziales
Vorsitzende: 	 Frau H. Wodtke 
Tag:		  07.03.2023, 06.06.2023
		  05.09.2023, 14.11.2023
Uhrzeit:		  17:00 Uhr 
Ort:		  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Werksausschuss
Vorsitzender: 	 bei Redaktionsschluss war der Ausschuss-
		  vorsitz noch nicht bestimmt
Tag:		  22.05.2023, 28.08.2023
		  13.11.2023
Uhrzeit:		  17:00 Rathaus
Ort:		  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

AG für Zusamenarbeit mit dem Bergbautreibenden und 
Strukturentwicklung
Vorsitzende/r: 	 bei Redaktionsschluss war der Ausschuss-
		  vorsitz noch nicht bestimmt  
Tag: 		  bei Redaktionschluss noch kein 
		  Termin festgelegt
Uhrzeit:	
Ort:		  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Seniorenbeirat
Vorsitzende:  	 Frau Uta Laurisch 
Tag:		  09.03.2023, 08.06.2023
		  07.09.2023, 16.11.2023
Uhrzeit:		  14:00 Rathaus
Ort:		  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe April 2023 ist der 15.03.2023. Die Ausgabe erscheint am 05.04.2023.

Bitte den Redaktionsschluss einhalten!   
E-Mail: c.lehnigk@welzow.de

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Haidemühl lädt hiermit 
alle Genossenschaftsmitglieder zur Jahreshauptversammlung 
am Donnerstag, dem 23.03.2023 um 15 Uhr in das Gut Gei-
sendorf, Jahnstraße 7A, in 03103 Neupetershain ein.

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung, Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

sowie Bekanntgabe und Beschluss der Tagesordnung
2. 	 Jahresbericht des Jagdvorstehers
3. 	 Kassenbericht zum Jagdjahr 2022/23
4. 	 Bericht des Rechnungsprüfers
5. 	 Bericht der Jagdpächter
6. 	 Diskussion zu den Berichterstattungen
7. 	 Beschluss über die Verwendung des Reinertrages aus der 

Jagdnutzung

Öffentliche Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Haidemühl

8. 	 Beschluss zur Aufwandsentschädigung für die Vorstands-
mitglieder, den Schriftführer, den Kassenführer und den 
Rechnungsprüfer

9. 	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
10. Wahl des Jagdvorstehers und der Beisitzer sowie des 

Kassenführers
11. Beschlussfassung Haushaltsplan 2023/24
12. Wahl der Rechnungsprüfer 2023/24
13. Sonstiges

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.

Michael Rösler
Jagdvorsteher
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weitere Info

Mit einem märchenhaften Frühstück für Groß und Klein begann 
am 09.02.2023 unser Fasching.
Unter dem Motto: „Zu Besuch bei Frau Holle“ wurden vorher 
die Räume entsprechend gestaltet. 

Gestärkt ging es zum Tanzen und Toben durch die Flure. Jede 
halbe Stunde schüttelte Frau Holle Dinge aus ihrem großen 
Kissen, welche die Kinder aufsammeln und in ihre SCHATZ-
TÜTE (für zu Hause) packen konnten.

Zwischendurch trafen wir uns am großen Backofen. Die 
Mutigen zogen sich ein Stück Brot heraus und ließen es sich 
schmecken. Doch kurz darauf kam Frau Holle mit einer wich-
tigen Aufgabe. Ihre Schneeflocken waren verschwunden und 
so bat sie die Kinder, ihr beim Suchen zu helfen. Wer einen 
solchen glitzernden Kristall fand, durfte ihn in die Schatztüte 
packen.  Weitere spannende Aufgaben warteten noch auf die 
Faschingsgäste: Wer holt zuerst die Spule aus dem Brunnen? 
Und wer trifft mit den Schneekugeln in den Brunnen?
Mit einem großen Luftschlangenwerfen ging der schöne Vor-
mittag zu Ende.
Nur was in den vielen goldverpackten Säckchen auf den Ti-
schen war, blieb ein Rätsel, bis zum Abholen. 

Wir wollen uns hiermit noch einmal ganz herzlich bei unseren 
tollen Eltern bedanken, die sooo…. viele leckere Dinge für 
diesen Tag beisteuerten.

Das Team des Evangelischen Kindergartens

„Frau Holle, die schüttelt ihre Betten aus ……..“

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Welzow lädt hiermit alle 
Genossenschaftsmitglieder zur Jahreshauptversammlung des 
Jagdjahres 2022/2023 am Dienstag den 14.03.2023 um 15.00 
Uhr in das City Hotel Welzow recht herzlich ein.

Tagesordnung gemäß öffentlicher Bekanntmachung:

1.	 Begrüßung, Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähig-
keit, sowie Bekanntgabe der Tagesordnung

2.	 Jahresbericht des Jagdvorstehers
3.	 Kassenbericht des Kassenführers
4.	 Bericht der Rechnungsprüfer
5.	 Bericht des Jagdpächters
6.	 Diskussion zu den Berichterstattungen
7.	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers für das 

Jagdjahr 2022/2023
8.	 Bekanntgabe und Beschluss des Haushaltsplanes für das 

Jagdjahr 2023/2024
9.	 Beschluss über die Verwendung des Reinertrages aus der 

Jagdnutzung
10.	Wahl eines neuen Jagdvorstandes
11.	Wahl der Rechnungsprüfer für das Jagdjahr 2023/2024
12.	Sonstiges
13.	Schlusswort des Versammlungsleiters

Öffentliche Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Welzow

Zur Vorbereitung und Ausstattung der Jahreshauptversamm-
lung nach alter Tradition bittet der Vorstand die Genossen-
schaftsmitglieder sich telefonisch beim Jagdvorsteher Tel. 
035751 20332 bis 10.03.2023 anzumelden.

Weiterhin bittet der Vorstand zur anberaumten Vorstands-
neuwahl alle interessierten Genossenschaftsmitglieder sich 
telefonisch beim Jagdvorsteher zu melden.

Mitglieder der Jagdgenossenschaft gem. § 4 der Satzung

(1)	Mitglied der Jagdgenossenschaft (Jagdgenossen) sind die 
Eigentümer der Grundflächen, die das Gebiet der Jagd-
genossenschaft bilden. Eigentümer von Grundflächen des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirkes, auf denen die Jagd ruht 
oder aus anderen Gründen nicht ausgeübt werden darf, 
gehören gemäß § 9 Absatz 1 BJG insoweit der Jagdge-
nossenschaft nicht an.

           
       
Der Vorstand
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Kontakt
Hausleitung:		 Frau Hellwig
Telefon:         035751- 27 763
Fax:              		035751-27 99 09
Mail:  		 info@aldo.welzow.de

Stadtbibliothek Welzow
Öffnungszeiten:	
Mo.  	09.00 	– 	12.00 	Uhr	
Di.    	12.30 	– 	17.30 	Uhr
Mi.     09.00 	– 	12.00 	Uhr
Do.   	12.30 	– 	17.30 	Uhr

Kultur-u. Gemeindezentrum
Öffnungszeiten:	
Mo. 	 08:30	 – 	14.30 	Uhr
Di.   	 08.30 	– 	17.30 	Uhr
Mi.  	 08.30 	–  14.30 	Uhr
Do.  	 08.30 	– 	17.30 	Uhr
Fr.   	 08.30 	– 	14.30 	Uhr

 

Übernachtungsmöglichkeiten /
Herberge in der Alten Dorfschule

19 Betten teilweise auch Etagenbetten

Vermietung von Räumlichkeiten

Wir bieten Veranstaltungsflächen für unterschiedliche Anlässe 
wie z.B. Hochzeiten, Polterabend, Klassentreffen, Klassenfahr-
ten, Geburtstage oder andere Familienfeiern.

Sie können bei uns Räume in unterschiedlichen Größen mieten 
von 10 Personen bis 100 Personen. Großer Außenbereich.

Reservierungen /Buchungen unter 035751- 27763 oder    
info@aldo.welzow.de

Stadtbibliothek Welzow

Die Stadtbibliothek Welzow verfügt über einen umfangreichen 
Bestand an Büchern wie zum Beispiel Kinderbüchern, Romanen, 
Thriller, Gesundheit - u. Natur Ratgebern. Wir stehen im im öffent-
lichen Ringtausch mit der Stadtbibliothek Spremberg. Sollten Sie 
sich für Bücher interessieren, die sich nicht in unserem Bestand 
befinden, können wir diese für Sie in Spremberg ausleihen.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.	 09.00 – 12.00 Uhr
Di	 12.30 – 17.30 Uhr
Mi.	 09.00 – 12.00 Uhr
Do.	 12.30 – 17.30 Uhr  
Fr.	 09.00 – 12.00 Uhr

Wöchentliche Veranstaltungen / Seminare / 
Kurse / Beratungen

Montag 	 13.00- 16.00 Uhr 	 DRK Suchtberatung 
		  (Terminvereinbarung möglich)
Dienstag 	 14.00 – 16.00 Uhr	 Seniorentreff
	 14.30 – 16.30 Uhr 	 Reha Sport
	 13.30 –17.30 Uhr	 Kinder u. Jugendtreff
	 16.00 Uhr	 Chorprobe
	 18.00 – 19.00 Uhr  	 Zumba -Sport  
	 19.00 – 20.00 Uhr	 Yoga
Mittwoch      	13.30 – 17.30 Uhr	 Kinder u. Jugendtreff
Donnerstag	 12.30 – 17.00 Uhr 	 Erziehungs- und 
		  Familienberatung 
(Außensprechstunde) des Albert- Schweitzer- Familienwerk 
Brandenburg e.V. Anmeldung über 03563/ 34 88 531
 	 14.00 – 16.00 Uhr	 Seniorentreff
	 13.30 – 17.30 Uhr	 Kinder u. Jugendtreff
Freitag	 ab 13.00 Uhr	 Musikschule des LK SPN

Geschichte und Kultur
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Ansprechpartner: Anja Thürmer (Dipl.-Sozialarbeiter/-päd.) · 
Telefon: 035751/ 27 76 3

E-Mail: a.thuermer@welzow.de

08.03.2023	  10:00 Uhr    	 Frauentags Brunch

11.03.2023 	  17:30 Uhr	 Gospelchor Konzert

23.03.2023	   09:30 Uhr	 Kaffee Miteinander

Veranstaltungen im März 2023

ASF - Familien- und 
Nachbarschaftstreff 

„Sonnenaue“ 
Welzow Schulstraße 6

Albert-Schweitzer-Familienwerk 
Brandenburg e.V.

Ansprechpartner:  Kathrin Richter
Tel.:   035751 / 279904
E-Mail:  ft.welzow@asf-brandenburg.de 

Monat März 2023
Familientreff
Montag: 	 9.00 – 12.00 Uhr, 15.00 – 17.30 Uhr

	 (MZH/GS Welzow)

Dienstag: 	 9.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr

Mittwoch: 	 9.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 17.30 Uhr

Donnerstag: 	9.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr

Freitag: 	 9.00 – 12.00 Uhr 

	 sowie Termine nach Vereinbarung

Eltern-Kind-Gruppe
Montag: 		  15.00 – 16.00 Uhr (MZH/GS Welzow)
Dienstag bis Donnerstag: 	09.00 – 12.00 Uhr
Freitag: 		  09.00 – 13.00 Uhr 
		  (Anmeldung erwünscht!)

Änderungen vorbehalten!

Unser Programm im März 2022

Mittwochs/ Familien-
stammtisch & Treff Kunterbunt                            

14.00-17.30 Uhr                          
Kommt gerne vorbei auf eine 
Tasse Kaffee oder Tee oder 

seid mit uns kreativ

01.03.  Wir säen und pflanzen                             
08.03. Überraschungsnachmittag zum 
Frauentag (Anmeldung erforderlich)                                                   

15.03. kein Angebot                                               
22.03. Frühlingserwachen                                       

29.03. Schaut mal was da wächst &
 Frühjahrsblüher-Quiz     

Eltern-Kind-Gruppe                                                         
Di-Mi-Do von 9.00-12.00 Uhr 

(kostenfreie Angebote)
01.03.für jedes Kind ein Pflänzchen (K) 

02.03. Spiele-Café´ (H) 
08.03. Überraschungsnachmittag zum 

Frauentag (Anmeldung erforderlich!) (K)                                                                           
09.03. kleines  Superheldinnen-Frühstück (H)                                

15.03. Kein Angebot (K)                                                             
16.03. offenes Spiele- und Beratungsangebot  (H)                                        

22.03. Frühlingserwachen (K)                                                   
23.03. Frühlingsspaziergang (H)                                                  

29.03. Schaut mal was da wächst (K)                                        
30.03. Schaut mal was da wächst (H)

Familien-

frühstück   

am 10.03.                    
              

von 9.00 – 11.00 Uhr             

Bitte anmelden!

Offene Jugendberatung

Wenn es mal Probleme oder Sorgen gibt …
ich bin montags bis freitags zu unseren Öffnungszeiten
erreichbar: Persönlich oder telefonisch unter 035751- 27763 
Ansprechpartnerin: Anja Thürmer oder per
Whats App 0160- 7605402

Mo. 	09.00 – 15.00 Uhr
Di.  	09.00 – 17.30 Uhr
Mi.  	09.00 – 17.30 Uhr
Do. 	09.00 – 17.30 Uhr
Fr.  	09.00 – 15.00 Uhr
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März 2023
02.03.2023  14.00 Uhr     Rommee Nachmittag
07.03.2023  14.00 Uhr     Gesellschaftsspiele
07.03.2023  14.30 Uhr     Reha – Sport
08.03.2023  10.00 Uhr     Frauentags - Brunch
09.03.2023  14.00 Uhr     Bingo Nachmittag

14.03.2023   14.00 Uhr    Häkeln und Stricken
14.03.2023   14.30 Uhr    Reha-Sport
16.03.2023   14.00 Uhr    Gedächtnistraining

21.03.2023  14.00 Uhr     Kreativzeit
21.03.2023  14.30 Uhr     Reha-Sport
23.03.2023  14.00 Uhr     Bewegen miteinander

28.03.2023  14.00 Uhr     Gesunde Ernährung
28.03.2023  14.30 Uhr     Reha-Sport
30.03.2023  12.00 Uhr     Gemeinsames Mittagessen

Änderung vorbehalten!

Ansprechpartner Frau Vogler im Club 27764 (ab 13.00 Uhr)

Sport frei…

so kann man es jeden Montag, ab 16.00 Uhr aus der Mehr-
zweckhalle der J. W. Goethe Grundschule hören. Zu dieser Zeit 
findet das kostenfreie Sportangebot für Kinder im Alter von ca. 1 
½ Jahren bis ins Schulalter statt. Die noch jüngeren Kleinkinder 
und Babys können sich gerne etwas früher einfinden, um sich 
mit der neuen Umgebung besser Vertraut zu machen und „die 
Ruhe vor dem Sturm“ zu genießen.
Durch die angeleiteten Übungen, wechselnde Bewegungsp-
arcours und Gruppenspiele trainieren hier die Kinder ihre Be-
weglichkeit, Kraft, Ausdauer und Koordination. Die regelmäßige 
Bewegung fördert die Konzentrationsfähigkeit, die allgemeine 
Gesundheit und das Wohlbefinden der kleinen Sportler. Uns geht 
es vor allem darum, die Freude an der Bewegung zu vermitteln 
und dass die Kinder mit Spaß ihrem natürlichen Bewegungs-
drang beim Turnen und Spielen nachgehen können. Nicht nur 
bei lustigen Spielen zur Faschingszeit, sondern das ganze Jahr.
Wer Interesse auf eine Schnupperstunde hat, ist mit seinem Kind 
herzlich willkommen. In diesem Fall bitte an lockere Kleidung, 
rutschfeste Turnschuh oder Stoppersocken und einem Getränk 
denken.
Kathrin Richter/ Anleiterin
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Vereine und Organisationen

 

Beiträge zur 
Welzower Geschichte

Die Bildung der Landgemeinde 
Neu Welzow vor 125 Jahren
Teil I

Am 21. März 1898 unterzeichnete 
der preußische König, gleichzeitig 
deutscher Kaiser Wilhelm II., einen Erlass zur Bildung der Land-
gemeinde Neu-Welzow aus dem sogenannten Industriebezirk 
(Grube Clara) innerhalb des Gutsbezirks Welzow mit der rechtli-
chen Wirksamkeit ab 1. April 1898 (1911 wird die Schreibweise 
Neu Welzow, anstatt Neu-Welzow oder Neuwelzow verfügt). 
Der Landrat des Kreises Spremberg Falkenthal veröffentlichte 
diesen Erlass im Spremberger Kreisblatt vom 22.April 1898 und 
ernannte den bisherigen Gutsvorsteher Daniel Fengler bis zu 
ordentlichen Wahlen kommissarisch zum Gemeindevorsteher.

Dieser Verwaltungsakt war das Ergebnis langjähriger intensi-
ver Arbeit insbesondere des Landrates und preußischer Re-
gierungsinstanzen. Die Welzower Gutsbesitzer und auch die 
Eintracht AG hatten kein Interesse an der Bildung eines eigen-
ständigen kommunalen Gemeinwesens, sie trieb nur der Profit.
Gleichzeitig bildete er den Abschluss einer Entwicklung des 
Gutes Welzow, die - in den 1820er Jahren beginnend, ab 1886 
forciert – dazu führte, dass der Gutsbezirk aus eigener Wirt-
schaftskraft nicht mehr lebensfähig war und eigentlich schon 
1898 einer Gemeinde – Welzow oder Neu Welzow – hätte 
angeschlossen werden müssen.

Wie ist es dazu gekommen?
1817 starb der Rittergutsbesitzer auf Gosda von Wirsing. Zu dem 
Dominium gehörten auch die Güter Proschim und Welzow. Die 
Erbstreitigkeiten zwischen den drei Töchtern und die Agrarkrise 
der 1820er Jahre führten zur Auflösung des Dominiums durch 
Verkauf des Gutes Welzow 1821 an eine der drei Schwestern, 
Friederike Marianne Keck von Schwarzbach (lehnsrechtlich 
1827 durch das preußische Justizministerium vollzogen). Die 
Separation in Welzow 1831/41 führte zu einer relativen Kon-
solidierung des Gutes, da sich in Preußen die Landwirte frei 

kaufen mussten. Dadurch vergrößerte sich der Landbesitz des 
Gutes, und es floss Geld in die leeren Kassen. In dieser Periode 
(1840) verkaufte Frau Keck von Schwarzbach das Gut. Seitdem 
verkam es immer mehr zum Spekulationsobjekt. Von 1840 bis 
1886 zählen wir zwölf Gutsbesitzer, die durch Verpachtung bzw. 
Verkauf von Gutsländereien sowie der Nebenbetriebe des Gu-
tes versuchten, Gewinne zu machen. Auch die Eröffnung einer 
kleinen “Bauerngrube“ 1860, die nach Protesten der Eigentümer 
der Pulsberger Gruben 1866 durch den Mühlenbesitzer Rüdiger 
aus Forst bei der Bergbehörde unter dem Namen „Grube Clara“ 
angemeldet wurde, machte das Gut nicht profitabler.
1886 übernahm Georg Garmatter, der in West- und Ostpreußen 
reich begütert war, das Gut Welzow. Sein Bevollmächtigter vor 
Ort blieb der ehemalige Gutsbesitzer August Robert Langer. 
Garmatter beabsichtigte aber nicht, das Gut zu sanieren, son-
dern der Gewerkschaft Eintracht den großen Einstieg in das 
Niederlausitzer Kohlegeschäft und sich dadurch ungeahnte 
Gewinne zu ermöglichen.
Die Gewerkschaft Eintracht ( Gewerkschaft = Zusammenschluss 
von Personen – Gewerken, Miteigentümern – zum Abbau von 
Bodenschätzen, Bergwerk in gemeinschaftlichem Besitz), 1881 
in Mitteldeutschland gegründet, hatte bereits einige kleine 
Gruben und Abbaufelder in der Lausitz erworben, wie „Loui-
se“ Domsdorf, „Henriette“ Sallgast, „Emilie“ Hennersdorf und 
„Alwine“ Tröbitz. Aber keine dieser Gruben ermöglichte eine 
extensive Entwicklung. Auch fehlte das Kapital zur Expansion. 
Deshalb wurde die Gewerkschaft am 1. Januar 1887 in eine 
Aktiengesellschaft umgewandelt. Garmatter war Mitbegründer 
und Aktionär.

Jetzt galt es, die Grube „Clara“, deren Betrieb seit 1886 ruhte, für 
die Eintracht AG vorzubereiten und zwar auf Kosten des Gutes.
Bereits im Juli 1889 beantragte Garmatter den Bau einer normal-
gleisigen Eisenbahnlinie von der Grube zur Station Petershain, 
der genehmigt und 1889/90 durch das preußische Eisenbahn-
Pionier-Bataillon ausgeführt wurde. Es folgte die Errichtung 
einer neuen Schacht- und einer großzügigen Verladeanlage. 
Gleichzeitig wurden Voraussetzungen für den Tag- und Nacht-
betrieb des Tagebaus geschaffen, indem die Tagebauanlagen 
mit elektrischen Bogenlampen ausgestattet wurden. Lichtma-
schine und Generator dafür wurden in einem Maschinenhaus 
neben der Ladebühne untergebracht. Damit war ein erheblicher 
technischer Vorsprung gegenüber dem Senftenberger Revier 
geschaffen worden.
Die Eintracht AG konnte sich 1891 in das „gemachte Nest“ set-
zen und sofort mit der Kohleförderung und dem Bau der ersten 
Brikettfabrik beginnen.
Garmatter hatte seine Mission damit erfüllt und konnte das Gut 
verkaufen, das künftig nur noch am Tropf der Eintracht AG hing.

Abbildung 1: Spremberger Kreisblatt vom 22. April 1898; Quelle: Kreis-
archiv Spree-Neiße, Forst (Lausitz)

Abbildung 2: erstes Maschinenhaus der Grube „Clara“ in der Nähe des 
„Brandenburger Tores“, um 1965; Quelle: Johannes Lademann
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Es wurde stets kolportiert, dass die Eintracht AG erst 1891 mit 
dem Kauf der 800 preußischen Morgen Kohlefelder die Grube 
Clara übernommen hat. Das entspricht nicht den Tatsachen. Die 
Kohleabbauberechtigung für die Grube Clara hatte sie schon 
1889 erworben (vgl. Sperling, Dieter; Findbuch der Niederlau-
sitzer Braunkohlengruben und bergrechtlichen Verleihungen, 
Cottbus 2005, S.150)! Hieran wird noch einmal sehr deutlich, 
dass die Eintracht AG, um eigenes Geld zu sparen, das Gut 
spätestens ab 1889 ausgeblutet hat.
Darüber hinaus mussten aber auch weitere Voraussetzungen 
für die Kohleförderung und -verarbeitung geschaffen werden, 
nämlich die Ansiedlung von Arbeitskräften, deren Versorgung 
sowie die Ansiedlung weiterer Produktionsbetriebe als erste 
Abnehmer der Kohle. Hier schlug die große Stunde von August 
Robert Langer, der - obwohl nur Bevollmächtigter auch der 
Garmatter folgenden Gutsbesitzer – sich stets als Gutsbesitzer 
anreden und betiteln ließ. Ab 1889 wurden die Kiefernwälder 
auf der „Heide an der Zuckerstraße“ abgeholzt und unbefestigte 
Trassen als Straßen angelegt. Das waren als erste neben der 
bereits bestehenden Geisendorfer Straße, eines uralten Ortsver-
bindungsweges (heute Spremberger Straße), die Kochstraße, 
die Clarastraße (heute Schillerstraße), die Auguststraße (heute 
Cottbuser Straße bis zur Germaniastraße), die Germaniastraße 
(heute Jahnstraße bis zur Auguststraße), die Dresdener Stra-
ße (bis zur späteren Berliner Straße) und die Schmale Straße 
(heute Brandenburger Straße bis zur Dresdener Straße). Etwas 
später folgten die Berliner und Poststraße. Eine Parzellierung 
fand anfänglich nur in Teilen der Clara- und Kochstraße statt. 
Hier siedelten wegen fehlenden Wohnraums ab 1892 Hüttenar-
beiter der Germaniahütte, ab 1893 der Bismarckhütte, ab 1894 
des Kauscher Werkes und ab 1896 der Baufirma Steudel. Der 
Grundstücksverkauf sollte ohne große Eigenkosten viel Gewinn 
einbringen. Deshalb wurde das Land entlang der angelegten 
Trassen in großen Stücken an private Grundstücksspekulanten 
wie den Drebkauer Kaufmann Gustav Bauer, der bereits im Juli 
1890 (!) hier erschien oder den Cottbuser Rentier Hermann Berg 
(genannt „Onkel Berg“), aber auch an die sich ansiedelnden 
Gewerbebetriebe wie die Germania- und die Bismarckhütte, 
die Fa. Steudel, später auch die Thomashütte, verkauft. Die 
Eintracht AG sicherte sich das gesamte Gebiet südlich der 
Schmalen Straße bis an die Gemeindegrenze Welzow, den 
sogenannten „Schwarzen Graben“, über den die Wässer der 
Grube in die Gutsteiche abgeleitet wurden (heute Fabrikstraße, 
Heinrich-Heine-Straße bis zum ehemaligen Bahnübergang, 
Sportlerweg bis zum Lindchener Weg).
So entstanden innerhalb kürzester Zeit drei Siedlungskerne 
eines Industriebezirks innerhalb des Gutsbezirks Welzow:
– an der Geisendorfer Straße bei der Grube Clara mit Bergar-
beitersiedlung (sogenannte „Schafställe“), Beamtenhäusern, 
Gasthaus, Fleischerei, Bäckerei und Kramhandel; – an der Ger-
maniastraße bei der Germaniahütte mit Hüttenhaus, Fleischerei, 
Warenhandel und erster Schule; – im Norden des Gutsbezirks 
die Clara- und Kochstraße sowie nördlich der Kohlenbahn an 
der Auguststraße mit Hüttenhaus, Gasthäusern, Fleischerei, 
Bäckerei und Warenhandlungen.

Als die Eintracht AG 1891 mit der Produktion begann, hatte sie 
zwar die modernste Grube und Infrastruktur im Niederlausitzer 
Revier, aber die im Besitz befindlichen Kohlefelder lagen alle 
östlich der Geisendorfer Straße. Der unkontrollierte Verkauf von 
Gutsländereien durch Langer verhinderte bereits zu diesem Zeit-
punkt, die Grube westlich über die Geisendorfer Straße hinaus 
zu erweitern. In der Folgezeit blieben die Verantwortlichen der 
Eintracht AG von 1889 bis 1891 untätig. Die Fortführung des 
Kohlefeldes nach Norden hatten sich inzwischen Rechenberg, 
Knobbe & Co. gesichert (spätere Grube „Mariannensglück“ 
Kausche). Genauso die Fortführung nach Südosten, die der 
schlesische Graf von Oppersdorf erworben hatte (angemeldete 
Gruben „Reichskanzler“ und „Hindenburg“ Proschim). Daran 

anschließend hatte das Glaswerk Haidemühl schon 1884 die 
Grube „Haidemühl“ zur Eigenversorgung aufgeschlossen.
Der Einstieg der Eintracht AG in das Niederlausitzer Kohlen-
geschäft war deshalb von Anfang an auch ein Kampf ums 
Überleben!

Die Entwicklung im Gutsbezirk erhielt eine ungeheure Eigen-
dynamik, unorganisiert zogen Massen von Menschen in der 
Hoffnung auf Arbeit hierher. Die Verwaltung des Gutsbezirks in 
Person des Bevollmächtigten Langer war nicht in der Lage und 
nicht fähig, diesen Prozess auch nur einigermaßen zu steuern.
Deshalb mussten sowohl der Landrat des Kreises Spremberg 
als auch die Königliche Regierung zu Frankfurt/Oder ab 1892 
eingreifen, um diese chaotischen Zustände zu beenden. Auch 
weil massiv preußische Gesetze verletzt wurden, wie z.B. die 
Schulpflicht sowie die An- und Abmeldepflicht der wehrfähigen 
Männer (Ungediente und Reservisten).

Als erste Maßnahme musste das Gut Welzow einen gesonder-
ten Verwalter für den entstehenden Industriebezirk einsetzen. 
Es wurde der erst 1893 nach Welzow gekommene Herr-
schaftliche Forstaufseher und Stellvertretende Gutsvorsteher 
Georg Specht. Des weiteren wurde das Gut verpflichtet, ein 
Einwohnerverzeichnis zu führen. Aber selbst das gelang nur 
unzureichend, erfolgte teilweise nur auf Zuruf und konnte der 
Dynamik der Entwicklung nicht folgen.
Ein „Nebenprodukt“ dieser Maßnahmen war die Einrichtung 
einer Posthilfsstelle der Postagentur Proschim 1892 beim Kram-
händler Hugo Richter sen. in der Geisendorfer Straße (heute 
Spremberger Str. 77). Diese Posthilfsstelle wurde 1894 in eine 
Postagentur umgewandelt und erhielt durch Einflussnahme 
der Eintracht AG bei der Oberpostdirektion Frankfurt/Oder 
die Bezeichnung „Grube Clara“. Dieser Name übertrug sich in 
der Folge auf den entstehenden Industriebezirk innerhalb des 
Gutsbezirks, nicht aber auf den gesamten Gutsbezirk!

Fortsetzung folgt

Uwe Kulke

Danke für die Treue!
Im März 2018 erschien im Welzower Boten der erste kleine Bei-
trag zur Welzower Geschichte aus meiner Feder. Nach nunmehr 
fünf Jahren sind es bereits fast sechzig Artikel.
Solange es meine Gesundheit zulässt und es mir Spaß macht, 
werde ich weiter in alten Akten und Zeitungen stöbern und die 
Ergebnisse präsentieren. Vielen Dank für die Treue und das 
überwiegend positive Feedback.

Uwe Kulke

Abbildung 3: Deckblatt des Einwohnerverzeichnisses; Quelle: Kreisar-
chiv Spree-Neiße; Forst (Lausitz)
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Von der Nummer 1 für die Nummer 1 – 
ein Torwarttrainer für Generationen von Torhütern
Die Leistung eines Torwarts beeinflusst in großem Maße das 
Ergebnis des Spiels. Er ist sehr häufig im Mittelpunkt von dra-
matischen und spielentscheidenden Situationen vor seinem Tor. 
Darum sollte er auf seine technischen, physischen und auch auf 
seine kognitiven und visuellen Fähigkeiten vertrauen können. 
Diese Fähigkeiten sollten mit häufigem Training beständig auf-
gebaut und verbessert werden. 
Mit großer Beharrlichkeit und Leidenschaft hat sich unser Tor-
warttrainer Marek Popielas über mehrere Generationen dieser 
herausfordernden Aufgabe gestellt.
                            

Er hat die Leistung der Torhüter vieler Altersgruppen erfolgreich 
optimiert.  Vom kleinen E- Jugend Torhüter bis hin zum A- Jugend 
Torhüter hat er immer wieder aufs Neue die körperlichen Fähig-
keiten, wie Reaktionsschnelligkeit, Gleichgewicht, Orientierung, 
Konzentration und Mut trainiert, um schnelle und verschiedene 
Bewegungen auszuführen.
Auch bei den Punktspielen steht er oft am Tor seines Torhüters, 
bei den kleineren Torhüter sind es oft die aufmunternden Worte 
oder ein guter Rat, die es verhinderten, dass die Handschuhe 
zu Boden fielen und die Mannschaft ohne ihren 1. Mann wei-
terspielen musste. 
Mit seiner jahrelangen Erfahrung, konnte er immer gut auf die 
entsprechenden Torhüter, auch die der Männermannschaft ein-
gehen und unterstütze somit stehts uns Trainer und schaffte uns 
Freiräume, damit wir uns mehr auf das Trainieren der Feldspieler 
konzentrieren konnten. 
Auf diesem Weg und mit einem kleinen Dankeschön - Geschenk 
möchten sich die gesamten Torhüter und Trainer von Borussia 
09 Welzow für die jahrelange und erfolgreiche Unterstützung im 
Torwarttraining  bedanken.          

Wir hoffen und wünschen uns, dass noch ganz viele Torhüter 
beim Torwarttrainer Nummer 1 Marek Popielas ihr Talent beim 
Training optimieren können.
Wer unsere Torhüter und Mannschaften des Borussia 09 Welzow 
gern in Aktion erleben möchte, den laden wir recht herzlich zu 
unseren Heimspielen auf den Sportplatz Welzow ein:
        

Fußball – Jugend
Sa 19.03.2023 11:00 Uhr - A-Junioren   WSV - SpG Krieschow/
Kunersdorf
So 26.03.2023   9:00 Uhr - E-Junioren   WSV - SV Blau Weiß 
Straupitz
 

Fußball – 1. Männermannschaft 
So 05.03.2023 15:00 Uhr WSV -Kahrener SV
Sa 18.03.2023 15:00 Uhr WSV - FSV Viktoria 1897 Cottbus
Sa 25.03.2023 15:00 Uhr WSV - Eiche Branitz

Billard – WSV Borussia 09
So 05.03.2023   9:00 Uhr WSV I – Bagenz
Sa 11.03.2023 14:00 Uhr WSV II – Pumpe/Terpe II
Sa 18.03.2023 14:00 Uhr WSV II – SC Spremberg

Und ehe wir uns versehen, ist es auch schon Ostern. Deshalb 
möchten wir Ihnen mitteilen, dass wir nicht nur im Thema Fuß-
ball und Billard aktiv sind, sondern das diesjährige Osterfeuer 
am 08.04.2023 auf unserem Sportplatz stattfindet. Damit unser 
Osterfeuer auch ein paar Stunden erleuchten kann, möchten 
wir Sie ausdrücklich darum bitten, den Grünschnitt nur am Tage 
des Osterfeuers anzuliefern. Desweiterem möchten wir sie in 
Kenntnis setzen, dass der 1. Mai Feiertag der IGBCE und das 
Kinderfest (03.06.2023), was letztes Jahr sehr gut angenommen 
wurde, dieses Jahr auf dem Sportpatz Welzow stattfinden.
Wir würden uns über ihren Besuch freuen und wünschen ihnen 
einen schönen Frühlingsanfang.

Mit sportlichen Grüßen
Der WSV Borussia 09
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KSV Borussia 55 Welzow informiert

05.02.2023 | Kreisliga U14
SG Senftenberg/Welzow 1651 Kegel – SpG Arnsdorf/Linde-
nau 1562 Kegel
Für Welzow spielte: Leni Schuppan 403 Kegel und Lea Sophia 
Pohle/gemeinsam mit Denny Joel Wolter 377 Kegel

05.02.2023 | Mix/1.Kreisklasse
KSV Borussia 55 Welzow 1851 Kegel – Grün Weiß Fried-
richshain 1843
Beste Einzelspieler: Jessica Lehmann 484 Kegel und Denny 
Juretzek 471 Kegel

11.02.2023 | Kreisliga U14
SG Senftenberg/Welzow 1809 Kegel – SpG Arnsdorf Lindenau 
1554 Kegel
Für Welzow spielte: Leni Schuppan 423 Kegel

12.02.2023 | Verbandsliga Frauen
KSV Borussia 55 Welzow 2888 Kegel – ESV Lok Guben 
2930 Kegel
Beste Einzelspielerin: Petra Heinrich 544 Kegel und Josephine 
Weinberger 512 Kegel
							     
Bärbel Petschick

HANDBALL in Welzow
Großes F-Jugend 
Turnier am 05.03.2023

Ein Riesenspektakel mit den kleinsten Handballern aus 
Welzow, wir begrüßen in Welzow 4 Gastvereine mit Ihren 
jüngsten Handballerinnen und Handballern.
Dieses Turnier ist ein Punktspielturnier der Kreisliga - Spiel-
bezirk E.

Beginn: 10:00 Uhr
Es erfolgt kein Ausschank von alkoholischen Getränken 

bei Jugendspielen, wir bitten um euer Verständnis!

Heimspiele am 25.03.2023
10:00 Uhr WSV Germania 99 mJD - Lausitzer HC Cottbus
12:00 Uhr WSV Germania 99 wJC - HC Spreewald
14:00 Uhr WSV Germania 99 mJB - HV Lauchhammer 1958

Sporthalle Welzow an der Schule, Einlass 30 Minuten vor 
dem Spiel, für Essen und Trinken ist gesorgt, also kommt 
uns anfeuern, es geht um die letzten Punkte der Saison.

Am 21.01.2023 sind wir (der Reitverein Proschim) zur Partner 
Pferd Messe 2023 nach Leipzig gefahren. Wo wir schon auf 
der Hinreise wegen Schwierigkeiten beim Umsteigen und we-
gen Glätte am Bahnsteig viel Freude hatten. Diese ging dann 
natürlich auch noch auf der Messe beim Kauf von Sachen, die 
man „unbedingt braucht“ weiter. Leider stand dann um 16:00 
Uhr schon die Rückreise an. Diese wurde durch die „Lange 
Tradition“ des Vorstellens vom Gekauften unterhalten.
Nach unserem wunderbaren Ausflug nach Leipzig zur Partner 
Pferd Messe wollen wir uns nun auf die Vorbereitungen für 
unser bald anstehendes Reitplatzfest widmen. Dieses wollen
wir am 30. April 2023 stattfinden lassen. Wir möchten Sie hier 
gerne einladen, den Reiterinnen und Reitern beim Vorstellen 
ihres Könnens auf dem Reitplatz in Proschim zuzusehen. Für 
das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt. Um den Weg zum 
Reitplatz zu finden, scanne einfach den QR-Code.

Reitplatzfest
30.04.2023
— save the date

Ansprechpartner
Lisa Theurich
Projektleiterin

Paul Johannes Jentsch
Sponsoringbeauftragter und Öffentlichkeitsarbeiter
Proschimer Reitsport-und Fahrverein e.V.
03119 Welzow/Proschim
E-Mail: Reitverein@wanderreitstation-proschim.de

Reitplatzfest
Wie im letzten Jahr wollen wir (Proschimer Reitverein) unser 
Reitplatzfest am 30.04.2023 veranstalten und bitten darum 
um rege Teilnahme . Die Ausschreibung ist noch nicht fertig 
und wird noch folgen. Bei Nachfragen oder Unklarheiten 
können Sie uns gerne eine E-Mail schreiben (Reitverein@
wanderreitstation-proschim.de).

Nun noch der Link zu unserer Internetseite:
http://www.wanderreitstation-proschim.de/reitverein.html

Mit freundlichen Grüßen
der Reitverein Proschim
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Die IG BCE Ortsgruppe 
Welzow informiert:

am 23.04.2023 | um 10:00 Uhr	
1. Mitgliederversammlung
Thema: Beratung zur Vorsorgevollmacht und Patientenver-
fügung – Wir bitten um Teilnahme

vom 01.06. – 06.06.2023	 		
Mehrtagesfahrt Schwarzwald und Elsass
noch freie Plätze

Unser Büro ist jeden Montag von 14:30 bis 16:30 Uhr geöffnet.
Telefon; 035751 / 20613

Wir wünschen euch bis zum Wiedersehen eine gute Zeit, 
bleibt bitte zuversichtlich und vor allem gesund.

GLÜCK AUF
Der Vorstandes der IG BCE Wohnortsgruppe Welzow

EINLADUNG

Der Verein für Jugendverkehrserziehung lädt alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich zu 

unserer nächsten Verkehrsteilnehmerschulung 
am Mittwoch, dem 15. März 2023 um 18:00 Uhr 

ein. Wir sprechen über aktuelle Themen 
im Verkehrsrecht.

Die Veranstaltung findet in der Gaststätte am 
Sportplatz (Borussia Welzow) statt.

Die Teilnahme ist wie immer kostenfrei. 

Thorsten Stange 

Das atz spinnt
Verspinnen von allerlei Wolle mit Spinnwirtel & Spinnrad
Wer hat, bitte sein eigenes Spinnrad mitbringen! Für alle Neu-
einsteiger stehen
Spinnwirtel und Spinnräder zum Ausprobieren im atz bereit.
Termin: 	 Mittwoch, den 1. März 2023
Zeit: 	 von 16 bis 18 Uhr
Kosten:       2,00 € für Wasser & Strom in das Spendenschaf
Anleitung: 	 Tabea Kobalz

Stahlhart - Das atz schmiedet
Kurs für Enthusiasten: Am Samstag schmieden wir ein Messer 
aus härtbaren Stahl an der Feldesse. Die Klingenlänge wird 
zwischen 4 und 12 cm betragen. Klare Vorstellungen vom 
Endprodukt sind erwünscht. Man kann sich aber auch vom 
Material inspirieren lassen. Am Sonntag stellen wir den Griff 
für das Messer aus Naturmaterial her.
Termine: 	 Samstag + Sonntag, den 4. + 5. März 2023
Zeit: 	 jeweils von 10 bis 17 Uhr
Unkosten: 	 50,00 € inklusive eines selbst gefertigten Messers 
Bitte Handschuhe aus Leder oder Baumwolle mitbringen!
Da die Plätze zu diesem Kurs begrenzt sind, wird um Anmel-
dung gebeten!
Anleitung: 	 Philipp Feistauer

Stahlhart - Das atz schmiedet
Kurs für Enthusiasten: Am Samstag schmieden wir ein Messer 
aus härtbaren Stahl an der Feldesse. Die Klingenlänge wird 
zwischen 4 und 12 cm betragen. Klare Vorstellungen vom 
Endprodukt sind erwünscht. Man kann sich aber auch vom 

Veranstaltungen im Archäotechnischen 
Zentrum, Fabrikstraße 2

Material inspirieren lassen. Am Sonntag stellen wir den Griff für 
das Messer aus Naturmaterial her.
Termine: 	 Freitag + Samstag, den 17. + 18. März 2023
Zeit: 	 jeweils von 10 bis 17 Uhr
Unkosten: 	 50,00 € inklusive eines selbst gefertigten Messers 
Bitte Handschuhe aus Leder oder Baumwolle mitbringen!
Da die Plätze zu diesem Kurs begrenzt sind, wird um Anmeldung 
gebeten!
Anleitung: 	 Philipp Feistauer

Welch köstlicher Duft – Heute dreht sich alles um das Brot
Brot war über Jahrtausende ein Luxusgut. Erst ab der Antike 
entwickelte es sich zum Grundnahrungsmittel und wurde zum 
Symbol des Lebens. Wir alle lieben den verführerischen Duft 
und den köstlichen Geschmack frischen Brotes. Doch welchen 
Wert hat Brot heute? Diese Frage umfasst nicht nur den Preis 
traditionellen Bäckerbrotes, den Nährgehalt fluffiger Burger-
Brötchen oder das Problem der Glutenunverträglichkeit. Bei 
diesem Mitmach-Angebot können Sie sich mit diesen Fragen 
beschäftigen, selbst Brot im Lehmbackofen backen und einige 
Rezepte ausprobieren, wie man altes Brot wiederverwerten 
kann. Dabei wird der krasse Wiederspruch zwischen der tägli-
chen Lebensmittelverschwendung und den knapper werdenden 
Ressourcen für den Anbau von Lebensmitteln thematisiert und 
diskutiert.
Termin: 	 Samstag, den 25. März 2023
Zeit: 	 von 14 bis 18 Uhr
Kosten: 	 15,00 € pro Person
Anleitung: 	 Ramona Ebeling, Maddalena Sartori
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Soziale Dienste

Außenstelle Suchtberatung
Die Suchtberatungsstelle des DRK bietet  kostenlose, auf 
Wunsch auch anonyme, Beratungen zu allen Fragen des 
Suchtmittelkonsums an.

Wir bitten um vorherige telefonische Terminvereinbarung 
unter 03563/ 3425921 oder per mail an suchtberatung@drk-
niederlausitz.de
Bei Bedarf kommen wir dann gern nach Welzow zur Beratung 
in die alte Dorfschule.

Wir helfen Ihnen und unterstützen Sie in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung in Ihrem zu Hause:

Häusliche Krankenpflege •  Hauswirtschaftliche Hilfe • Tages-
pflege • Soziale Beratung • Betreuungsangebote • Essen auf 
Rädern  • ambulante Hospizarbeit  • Hausnotrufdienst

Termine:
Tagespflege	 Montag bis Freitag, 9.00 - 15.00 Uhr

Sportgruppe	 Das Angebot bleibt weiterhin ausgesetzt.

Soziale Beratung 	 Montag bis Freitag zu unseren 
	 Bürozeiten sowie nach Vereinbarung

Diakoniestation Welzow gGmbH
Cottbuser Straße 18 • 03119 Welzow
Tel.: 035751 / 12925 • Fax: 035751 / 27801

Die Mitarbeiter der Tafel Welzow freuen sich 
über Ihren Besuch!

Die Tafel Welzow können in Anspruch nehmen:
- Empfänger von Arbeitslosengeld I und II
- Empfänger von Hartz IV
- Gering verdienende Bürger und Rentner mit geringem Ein-
   kommen.

In der Tafel bekommen Sie Lebensmittel, die von Großhandels-
ketten, Lebensmittelherstellern, Privatgeschäften, Bäckereien 
und Fleischereien zur Verfügung gestellt werden. Diese Lebens-
mittel haben teilweise Verpackungsfehler, falsche Aufdrucke, 
beschädigte Verpackungen oder das Mindesthaltbarkeitsdatum 
steht kurz bevor.

Information des Albert Schweitzer 
Familienwerk Brandenburg e.V.

- Tafel Welzow -
Sie erreichen uns in:
Welzow, Spremberger Straße 51
Telefon:	 035751 20526
Fax:	 035751 20526

Öffnungszeiten:	 Montag	 geschlossen
		  Dienstag	 10:00-12:30 Uhr  / 13:00-16:00 Uhr	
		  Mittwoch	 10:00-12:30 Uhr / 13:00-14:00 Uhr	
		  Donnerstag	 10:00-12:30 Uhr / 13:00-14:00 Uhr	
		  Freitag	 10:00-12:30 Uhr / 13:00-14:00 Uhr	

Öffnungszeiten:  	
Montag	 geschlossen
Dienstag - Freitag	 08:00 - 14:00 Uhr

Ausgabe und Annahme von Bekleidungsstücken aller Art.

Das Team der Kleiderkammer würde sich über eine 
rege Inanspruchnahme freuen.

DRK- Kleiderkammer
Außenstelle Welzow
Spremberger Straße 51
Telefon: 035751/ 12 651
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Wohnen zu Hause
Beratung zur Wohnraumanpassung für Menschen mit
Mobilitätseinschränkungen
• kostenfreie Erstberatung
• Beratungsgespräche vor Ort
• Beratung zu Finanzierungsmöglichkeiten
• �Unterstützung bei Antragstellungen
• �Abklärung baurechtlicher Fragen

• �Herstellung von Kontakten zu 
Baufirmen und Sanitätshäusern

• �Unterstützung bei der Auswahl 
der ausführenden Firmen

• �punktuelle Begleitung der Um-
bauarbeiten

• �Unterstützung bei der Abrech-
nung geförderter Maßnahmen

• Dokumentation

	 Lebenshilfe 
	 Region Spremberg e. V.
	 Heinrichstraße 10 in 

			   03130 Spremberg
	 Tel.: 03563 / 900 43, Fax: 03563 / 60 28 65
	 Mail: info@lebenshilfe-spremberg.de

Außensprechstunde des Landkreises 
Spree-Neiße, 

Fachbereich Soziales - 
Betreuungsbehörde

• Beratung und Beglaubigung zu Vorsorgevollmachten  
sowie Betreuung

Durchführung von Sprechstunden des Landkreises Spree-
Neiße, Fachbereich Soziales - Betreuungsbehörde

Jeden ersten Mittwoch im Monat von 14.00 – 16.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Welzow, Poststraße 8, Zimmer 11

wichtiger Hinweis: 
Die nächste Außensprechstunde findet 

Donnerstag, 09.03.2023 statt.
Um Voranmeldungen wird gebeten!
(Tel. 035751 - 25045, Frau Lehnigk) 

Ansprechpartner: Herr Casper

Alles rund um ehrenamtliches Engagement!
Sie möchten anderen Ihre Zeit schenken, egal ob Kindern, 
Jugendlichen oder älteren Menschen?
Sie möchten, dass Ihnen oder Menschen in Ihrem Umfeld 
Zeit geschenkt wird.
Sie haben Interesse an interessanten Veranstaltungen, wie 
„Blümchenkaffee“, Literatursalon, Bildungszentrum 55+, „Tag 
der Nachbarn“ und anderen

Informationen und Engagementberatung: 
FreiwilligenAgentur/ Örtliche Liga Spremberg 
(freiwilliger Zusammenschluss der sozialen Vereine, Verbän-
de, Institutionen, Kirchen und der Stadt Spremberg)
Ansprechpartnerin: Sabine Rackel, 0172 6170046

Sie möchten Unterstützung und Beratung?
Sozialberatung:
Ansprechpartnerin: Anne Groß, 0152 54647457

Frauennottelefon:
Hilfsangebote für von Gewalt betroffene Frauen und ihre 
Kinder (Frauennotwohnung)
Ansprechpartnerin: Erika Nogai, 03563 6090319

Mehrgenerationenhaus „Ilse“ Großräschen

Rudolf-Breitscheid-Str. 05
01983 Großräschen
Telefon 035753 16333

Wo Menschen aller 
Generationen sich begegnen.                 

Öffnungszeiten
Mo. und Do.		 09:00 bis 12:00 Uhr	 und   13:00 bis 15:30 Uhr
Di.		  09:00 bis 12:00 Uhr	 und   13:00 bis 18:00 Uhr 
Mi.		  09:00 bis 12:00 Uhr  

Möbel- und Textilbörse
Wir nehmen ständig an:

Gebrauchte Möbel, Haushaltsgegenstände, Haushalts-
waren und Bekleidung in gebrauchsfähigem Zustand

Möbel werden kostenlos durch unsere Mitarbeiter abgeholt. 

Arbeitslosenverband 
Deutschland, 

Landesverband 
Brandenburg e. V.

Werden Sie Familienpate oder Familienpatin im Regionalnetz-
werk Gesunde Kinder Spree-Neiße.
Eine kostenfreie Schulung bereitet Sie auf Ihr Ehrenamt vor
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich gerne 
bei uns.

Damit Kinder gesund aufwachsen – 
Mit uns für Familien engagieren

Das Netzwerk Gesunde Kinder 
gibt es in allen Landkreisen und 
kreisfreien Städten in Branden-
burg und wird gefördert aus Mit-
teln des Ministeriums für Bildung, 
Jugend und Sport des Landes 
Brandenburg.

Weitere Infos: www.netzwerk-gesunde-kinder.de
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Bereitschaft

Es geht nicht darum dem Leben mehr Tage zu geben, sondern 
den Tagen mehr Leben.“ Sagte Cicely Saunders, die Mitbe-
gründerin der modernen Hospizidee. Das Ziel der Hospizarbeit 
ist, sterbenden Menschen ein würdiges und selbstbestimmtes 
Leben in der letzten Lebensphase zu ermöglichen.
Der Malteser Hospizdienst begleitet schwerstkranke und 
sterbende Menschen und ihre Angehörigen einfühlsam, 
kompetent und achtsam auf ihrem Weg. Dabei stehen die 
Wünsche, Bedürfnisse und Sorgen dieser Menschen stets im 
Mittelpunkt des Tuns. 

Was tun Ehrenamtliche Hospizbegleiter*innen?
Sie unterstützen und entlasten die Menschen und deren An-
gehörige, indem sie sich Zeit nehmen und einfach da sind. Sie 
sind eine wichtige Ansprechperson. Gemeinsame Gespräche, 
Spaziergänge, gegebenenfalls Begleitung zu Arztbesuchen, 
vorlesen und persönliche Zuwendung sind für die Betroffe-
nen sowie für die Angehörigen von großer Bedeutung. In der 
Regel besuchen ehrenamtliche Hospizbegleiter*innen einmal 
wöchentlich einen Menschen in dessen häuslichem Umfeld, 
das kann sowohl in der eigenen Wohnung oder im eigenen 
Haus als auch in einem Pflegeheim sein.
Für die Tätigkeit als ehrenamtlicher Hospizbegleiter ist ein 
umfassendes Vorbereitungsseminar erforderlich.
Das Vorbereitungsseminar ist aufgeteilt in einen Grundkurs und 
in ein Vertiefungskurs, sowie eine Praktikumsphase.

Neuer Kursstart 2023
Grundkurs:
24./25.03.  	Fr. 16:00 Uhr - 20.30 Uhr/ 9:00 Uhr - 15:00 Uhr
20.04.       	 Do 17.30-20.30 Uhr
05./06.05. 	 Fr. 16:00 Uhr - 20.30 Uhr/ 9:00 Uhr - 15:00 Uhr

Praktikumsphase:      

Vertiefungskurs:
01./ 02.09.	 Fr. 16:00 Uhr - 20.30 Uhr/ 9:00 Uhr - 15:00 Uhr 
07.09.    	 Do 17.30-20.30 Uhr
15./16.09. 	 Fr. 16:00 Uhr - 20.30 Uhr/ 9:00 Uhr - 15:00 Uhr

Wenn Sie sich für die Tätigkeit als ehrenamtliche Hospizbe-
gleitung interessieren, kontaktieren Sie bitte Nicole Benics.
Der 5:47 Minuten YouTube-Film der Malteser in Deutschland 
„Sterbende begleiten: Eva arbeitet ehrenamtlich im Hospiz-
dienst“ zeigt an einem Beispiel wie man sich diese Tätigkeit 
vorstellen kann.

Ansprechpartnerin: Nicole Benics
Koordinatorin Ambulanter Hospizdienst Spremberg
Tel.: 0151 58026105
Nicole.Benics@malteser.org

Ambulanter Hospizdienst braucht SIE

Der Malteser Hilfsdienst e.V. sucht Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren möchten.

Unsere Arbeit ist auf das Engagement von ehrenamtlichen Hospizbegleiterinnen und -begleitern angewiesen, 
die ihre Zeit schenken und ihre Erfahrungen einbringen, um Menschen auf ihrem letzten Lebensweg zu begleiten. 
Sie spenden Trost und stehen Familien in der Zeit des Abschiednehmens und der Trauer bei.

Wir laden Sie herzlich ein, mehr über unser Team zu erfahren. 
Wir freuen uns über Ihren Anruf.

Ansprechpartnerin: Nicole Benics
Koordinatorin Ambulanter Hospizdienst Spremberg
Tel.: 0151 58026105

SWAZ (Wasser / Abwasser)

(während der öffentlichen Dienstzeiten)	 03563/3906-0 
(außerhalb der öffentlichen Dienstzeiten) 	 01713105488

enviaM 	 Störungsmeldung 
	 MITNETZSTROM (kostenfrei)    0800 2 305070
	 Online: www.stromausfall.de
		
SpreeGas (24h)	 0355 / 25357

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
		  (kostenfrei)
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst	 01805 582 223 721
(0,14 EUR aus dem deutschen Festnetz)

Notrufnummern
Feuerwehr		  112
Polizei		  110
Rettungsleitstelle	 0355 / 6320
Gift- Notruf Berlin	 030 / 1 92 40
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März 2023

Veranstaltungen im 
Evangelischen Pfarrsprengel Welzow

Wir grüßen die Leserinnen und Leser herzlich.

Möge Sie der Monatsspruch für den März 2023 begleiten:

„Was kann uns scheiden von der Liebe Christi?“
(Quelle: Römerbrief, Kapitel 8, Vers 35 nach der Einheitsübersetzung)

Gottesdienst am Samstag, 04.03.2023 - Weltgebetstag
• 	 14:30 Uhr, Hoffnungskirche Kausche, An den Steinen, 
	 03116 Drebkau, OTKausche

Gottesdienst am Sonntag, 05.03.2023 - Reminiszere
• 	 09:30 Uhr Dorfkirche Proschim, Pfarrer Liedtke
• 	 11:00 Uhr Dorfkirche Lieske, Pfarrer Liedtke

Gottesdienst am Sonntag, 12.03.2023 - Okuli
• 	 09:30 Uhr Dorfkirche Greifenhain, Lektor Heinemann
• 	 11:00 Uhr Dorfkirche Neupetershain (Nord), Lektor Heinemann

Gottesdienst am Sonntag, 19.03.2023 - Lätare
• 	 09:30 Uhr Dorfkirche Ressen, Pfarrer Liedtke
• 	 11:00 Uhr Kreuzkirche Welzow, Pfarrer Liedtke

Gottesdienst am Sonntag, 26. März 2023 – Judika
• 	 10:00 Uhr Dorfkirche Proschim, Pfarrer Liedtke

Bitte beachten Sie zusätzlich die Aushänge in den Schaukästen 
und die Termine auf unserem Internetauftritt (Scannen Sie dafür 
einfach den Code links ein)!

Wir wünschen Ihnen Gottes Segen.

Ihre Gemeindekirchenräte 
des Pfarrsprengels Welzow
und Ihr Pfarrer Benjamin Liedtke
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Kirchen

Katholische Pfarrgemeinde 
St. Antonius Großräschen 

GOTTESDIENSTE:	März 2023

Gebetsmeinung des Papstes für März 2023:
Für die von Missbrauch Betroffenen 
Beten wir für alle, die an Verletzungen leiden, die ihnen von 
Mitgliedern der Kirche zugefügt wurden; mögen sie auch inner-
halb der Kirche eine konkrete Antwort auf ihren Schmerz und 
ihre Leiden finden.
						    
01.03. Mittwoch 	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe 
02.03.Donnerstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe  
03.03. Freitag	 Weltgebetstag der Frauen
	 16.30 Uhr Neupetershain: Eucharistische 	
	 Anbetung anschl. um
	 17.00 Uhr Heilige Messe		
04.03. Samstag	 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse 

2. Fastensonntag
05.03. Sonntag	 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
	 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde

06.03. Montag	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
07.03. Dienstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe	
		
08.03. Mittwoch	 08.00 Uhr Großräschen: Kreuzwegandacht 
	 anschl. um 08.30 Uhr Heilige Messe	
	  
09.03. Donnerstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
10.03. Freitag	 16.30 Uhr Neupetershain: Kreuzwegandacht 
	 anschl. um 7.00 Uhr Heilige Messe
11.03. Samstag	 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse

3. Fastensonntag
12.03. Sonntag	 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
	 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt 
Kollekte für caritative Aufgaben, insbesondere für Angebote 
der Altenhilfe und der offenen Seniorenarbeit

13.03. Montag	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
14.03. Dienstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 

15.03. Mittwoch	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
16.03. Donnerstag	 16.30 Uhr Altdöbern: Eucharistische
	 Anbetung anschl. um
	 17.00 Uhr Heilige Messe
17.03. Freitag	 16.30 Uhr Neupetershain: Kreuzwegandacht 
	 anschl. um 17.00 Uhr Heilige Messe
18.03. Samstag	 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse

4. Fastensonntag - Hochfest des Hl. Josef
19.03. Sonntag	 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
	 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt	
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde

20.03. Montag	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
21.03. Dienstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe	
22.03. Mittwoch	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
23.03. Donnerstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
24.03. Freitag	 16.30 Uhr Neupetershain: Kreuzwegandacht 
	 anschl. um 17.00 Uhr Heilige Messe
25.03. Samstag	 Verkündigung des Herrn 16.30 Uhr Welzow: 
	 Kreuzwegandacht anschl. um 17.00 Uhr 	
	 Vorabendmesse

5. Fastensonntag - Beginn der Sommerzeit	
26.03. Sonntag	 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
	 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt  
MISEREOR-Kollekte 
	 16.00 Uhr Großräschen: Kreuzwegandacht
			    
27.03. Montag	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
28.03. Dienstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe	
29.03. Mittwoch	 08.00 Uhr Großräschen: Kreuzwegandacht 
	 anschl. um 08.30 Uhr Heilige Messe	
		
30.03. Donnerstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
31.03. Freitag	 16.30 Uhr Neupetershain: Kreuzwegandacht 
	 anschl. um 17.00 Uhr Heilige Messe
	 18.00 Uhr Altdöbern: Kreuzwegandacht 
	 gestaltet von der Kolpingfamilie

Änderungen vorbehalten!
Bitte beachten Sie die Vermeldungen jeweils in den Samstags- 
und Sonntagsgottesdiensten sowie auf unserer Homepage unter 
www.st-antonius-grossraeschen.de! 

In herzlicher Verbundenheit
Ihr Pfarrer Dr. Thomas O. Francis

Anzeigen

ACHTUNG!
Die nächste Ausgabe erscheint am 05.04.2023 

Redaktionsschluss ist der 15.03.2023

Anzeigenschluss ist der 15.03.2023 
Anzeigenschaltungen bitte bei 

DRUCK+SATZ GbR Mayer und Lorz 
Gewerbestraße 17, 01983 Großräschen

Tel.: 03 57 53 / 1 77 01 oder E-Mail: info@drucksatz.com
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§ 6 Einkommen

(1)	Einkommen im Sinne dieser  Satzung ist die Summe der positi-
ven Einkünfte der Eltern nach  § 2 Abs. 1 und 2 des Einkommen-
steuergesetzes des letzten Kalenderjahres. Das anzurechnende 
Einkommen ergibt sich aus dem jährlichen Bruttoeinkommen 
sowie den sonstigen Einkünften abzüglich Einkommen- und 
Kirchensteuer, Solidaritätsbeitrag, Arbeitnehmeranteile an 
den Beiträgen für die Sozial- und Pflegeversicherung, Unter-
haltsleistungen der Beitragspflichtigen an nicht in der Familie 
lebende Personen, der Werbekostenpauschale oder durch Ein-
kommensteuerbescheid nachgewiesene Werbungs-kosten. Ein 
Ausgleich von positiven Einkünften mit Verlusten aus anderen 
Einkommensarten bzw. mit Verlusten des zusammen veranlag-
ten Ehegatten ist nicht zulässig. 

	 Bei gravierenden Einkommensschwankungen wird entsprechend 
§ 7 Abs.6 der Satzung verfahren.

(2)	Maßgebend für das anzurechnende Einkommen bei Selbständi-
gen ist der Gesamtbetrag der Einkünfte und sonstigen Einkünfte 
abzüglich Betriebsausgaben, Einkommen- und Kirchensteuer, 
Solidaritätszuschlag, die Vorsorgeaufwendungen bzw. die So-
zialabgaben, die Werbungskosten, die Sonderausgaben nach 
§ 10 EStG und die außergewöhnlichen Belastungen nach § 33 
EStG. Bei Selbständigen, welche ohne eigenes Verschulden 
noch keinen Einkommensteuerbescheid erhalten haben, ist von 
einer Selbsteinschätzung auszugehen.

(3)	Zu den sonstigen Einkünften gehören alle Geldbezüge, die die 
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit erhöhen. Zu den sonstigen 
Einkünften gehören u.a.:
•	 Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung sowie aus Kapi-

talvermögen abzüglich damit in Zusammenhang stehender 
Werbungskosten

•	 Einnahmen nach dem SGB III Arbeitsförderungsgesetz ( 
u.a. Arbeitslosengeld I, Unterhaltsgeld, Überbrückungsgeld, 
Kurzarbeitergeld, Konkursausfallgeld, Schlechtwettergeld)

•	 Leistungen nach anderen Sozialgesetzen, u.a. SGB II Grund-
sicherung für Arbeitssuchende, SGB XII Sozialhilfe, sowie 
Krankengeld, Übergangsgeld, Verletztengeld

•	 Bundeselterngeld, ab dem nicht anrechenbaren Betrag nach 
§ 10 BEEG (bis 300,00 € anrechnungsfrei, darüber hinaus als 
Einkommen anzurechnen)

•	 Leistungen nach dem Beamtenversorgungsgesetz, dem Wehr-
gesetz und dem Unterhaltssicherungsgesetz

•	 Entschädigung für Verdienstausfall
•	 Leistungen nach dem Asylbewerbergesetz
•	 Leistungen nach dem BAföG 
•	 Unterhaltsleistungen für den Personensorgeberechtigten und 

Kinder
•	 Kindergeld
•	 Lehrlingsentgelt
•	 Erstattungen des Finanzamtes nach Einkommenssteuerbescheid 

(4)	Den Einkünften werden nicht angerechnet:
•	 Wohngeld
•	 Kindergeldzuschlag nach dem Bundeskindergeldgesetz
•	 Kinderbetreuungszuschlag nach dem Bundesausbildungsför-

derungsgesetz
•	 Leistungen nach dem Bundesfreiwilligendienstgesetz bis zu 

einer Höhe von 200,00 € pro Monat
•	 Bezüge oder Einnahmen für Ehrenamts- oder Übungsleiter-

tätigkeiten bis zu einer Höhe von 200,00 € pro Monat
•	 BAföG, BAB und Lehrlingsentgelt als Einkommen unterhalts-

berechtigter Kinder
•	 Mutterschaftsgeld gem. § 13 MuSchG und Pflegegeld gem. 

§ 13 SGB XI  

(5)	Bei Lebensgemeinschaften wird das Einkommen beider Part-
ner zugrunde gelegt, sofern sie Eltern des Kindes sind. Leben 
die Eltern getrennt, so wird das Einkommen des mit dem Kind 
zusammenlebenden Elternteils zugrunde gelegt und die Un-
terhaltsleistung hinzugerechnet. Steht ein Partner der Lebens-
gemeinschaft in keiner kindschaftsrechtlichen Beziehung zum 
Kind, so bleibt sein Einkommen unberücksichtigt. 

(6)	Verzichten Eltern auf die Unterhaltszahlungen für das/die im 
Haushalt lebende/-n  Kind/Kinder, so wird nach § 2 Unterhalts-
vorschussgesetz in der jeweils gültigen Fassung (BGBl I S. 
3194) der nach Absatz 1 oder Absatz 2 dieser Vorschrift in der 
jeweiligen Altersstufe maßgebliche Mindestunterhalt hinzuge-
rechnet. 

(7)	Wird kein positives Einkommen nachgewiesen, ist der Mindest-
beitrag in der entsprechenden Betreuungsform unter Berück-
sichtigung der vereinbarten Bereuungszeit zu entrichten.

§ 7 Erklärung zum Elterneinkommen

(1)	Die Einkommensermittlung erfolgt auf der Grundlage einer 
Erklärung zum Elterneinkommen unter Vorlage geeigneter Ein-
kommensnachweise. Geeignete Einkommensnachweise sind:
-	 Lohnsteuerbescheinigung
-	 Bewilligungsbescheid der Agentur für Arbeit
-	 Bescheid über die Gewährung von Leistungen der Grundsi-

cherung für Arbeitssuchende nach SGB II
-	 Sozialhilfebescheid nach SGB XII
-	 Einkommenssteuerbescheid
-	 lückenlos vom Arbeitsgeber ausgestellte Verdienstnachweise 

für das zu berechnende Kalenderjahr 

(2)	Selbstständige, die noch keinen Einkommenssteuerbescheid 
erhalten haben, müssen im ersten Jahr ihr Einkommen mittels 
einer eidesstattlich erklärten Selbsteinschätzung vor-legen. 

(3)	Die Erklärung zum Elterneinkommen ist von den Eltern unter 
Vorlage der vorstehend genannten Einkommensnachweise 
bei der Aufnahme eines Kindes spätestens bis zum Ende des 
Aufnahmemonats beim Träger abzugeben.

(4)	Bei bestehenden Betreuungsverträgen haben die Eltern einmal 
pro Jahr ihr Einkommen gegenüber dem Träger nachzuweisen. 
Die Erklärung ist bis zum 31.03.  bei der Stadt Welzow vorzulegen.

(5)	Weisen die Eltern trotz Aufforderung zum angegebenen Termin 
gegenüber dem Träger der Einrichtung ihr Jahreseinkommen 
nicht nach, zahlen sie für ihr(e) Kind(er) unter Berücksichtigung 
der jeweiligen Betreuungsform und Betreuungszeit den Höchst-
betrag. Haben die Eltern die verspätete Vorlage der Einkom-
mensunterlagen zu vertreten und ergibt sich aus dem Nachweis 
ein geringerer Elternbeitrag, wird der so errechnete Elternbeitrag 
erst ab dem auf die Abgabe folgenden Monat festgesetzt.

(6)	Einkommensschwankungen (Erhöhung oder Minderung des Jah-
reseinkommens um 20 v.H.), sowie Änderungen der familiären 
Situation sind umgehend bei der Stadt Welzow anzuzeigen. Die 
sich hieraus ergebenden Veränderungen werden ab Bekannt-
werden bei der Stadt Welzow mit einem neuen Beitragsbescheid 
festgesetzt.

	 Unterbleibt diese Mitteilung oder machen die Personensorgebe-
rechtigten vorsätzlich oder fahrlässig unrichtige oder unvollständige 
Angaben zu Sachverhalten, die den Rechtsanspruch des Kindes 
oder die Höhe des Beitrages betreffen, so ist die Stadt Welzow 
auch rückwirkend berechtigt, Elternbeiträge neu festzusetzen und 
zu Unrecht erhaltene Beitragsvorteile nachzuverlangen.

Erläuterung des Einkommensbegriffes
(Auszug §§ 6 und 7 KiTa-Satzung der Stadt Welzow vom 13.04.2017)
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Vor dem Hintergrund gestiegener Energie- und Lebenshaltungskos-
ten hat das Land Brandenburg am 16.12.2022 das Brandenburg-
Paket beschlossen. 

Im Zuge dessen wurde eine Änderung des Kita-Gesetzes beschlos-
sen, welches Entlastungen für Eltern bei den Elternbeiträgen bringt.

Neben den bisherigen Befreiungen für Sozialtransferleistungs-
empfänger (SGB II, Wohngeld, Kindergeldzuschlag, etc.), Gering-
verdienende und Elternbeitragsbefreiungen im letzten Kita-Jahr 
vor der Einschulung wurden folgende Änderungen im Kita-Gesetz 
aufgenommen: 

1.	 Elternbeitragsfreiheit bei einem Nettojahreseinkommen von bis 
zu 35.000,00 €

2.	 In der Spanne von 35.000,00 € bis 55.000,00 € werden Beitrags-
begrenzungen eingeführt.

Hierfür setzt das Land Brandenburg die Zeitgrenze bis Ende März 
2023.

Der Einkommensbegriff ist dem des § 82 SGB XII entnommen. 
Danach sind Beiträge zu privaten Versicherungen abzusetzen, so-
weit sie gesetzlich vorgeschrieben oder nach Grund und Höhe 
angemessen sind und im Rahmen der üblichen Risikovorsor-
ge sowie in einem angemessenen Verhältnis in Relation zum 
Einkommen liegen. 

Neben den einzureichenden Einkommensunterlagen laut §§ 6, 7 
der Kita-Satzung der Stadt Welzow vom 13.04.2017 (siehe ne-
benstehend) können daher einkommensmindernd in den Jahren 
2023/ 2024 auch nachfolgend aufgeführte Versicherungspolicen 
eingereicht werden: 

•	 Privathaftpflichtversicherung 
•	 Kfz- Haftpflichtversicherung, soweit die Haltung eines Kfz 

zur Sicherung des Lebensunterhaltes anzuerkennen ist, 
•	 Unfallversicherung, 
•	 Lebensversicherungsbeiträge, soweit nicht erwartet werden 

kann, dass für das Alter eine zur Deckung des Lebensbe-
darfs ausreichende Sozialversicherungsrente oder sonst 
ausreichendes Einkommen vorhanden sein wird und auch 
kein ausreichendes Vermögen hierfür zur Verfügung steht, 

Information zur Elternbeitragsentlastung 
ab dem 01.01.2023 befristet bis zum 31.12.2024

•	 grundsätzlich auch Beiträge für eine angemessene Sterbe-
geldversicherung sowie 

•	 grundsätzlich auch Beiträge zur privaten und freiwilligen 
Kranken- und Pflegeversicherung. 

Es kommt danach hinsichtlich der Absetzbarkeit vom Einkommen 
darauf an, ob diese Beiträge zu privaten Versicherungen - soweit 
sie nicht bereits gesetzlich vorgeschrieben sind - nach Grund und 
Höhe angemessen sind und im Rahmen der üblichen Risikovorsorge 
sowie in einem angemessenen Verhältnis in Relation zum Einkom-
men liegen. Deshalb kann nach dem Wortlaut des § 2a KitaG auch 
eine vernünftige (nicht überhöhte) private Haftpflichtversicherung 
einkommensmindernd wirken. 

Versicherungen, die nicht der sozialen Absicherung dienen, werden 
hingegen in der Regel nicht absetzungsfähig sein. So sind auch 
Bausparverträge keine Versicherungen oder versicherungsähn-
liche Einrichtungen im Sinne von § 2a Abs. 3 Nr. 3 KitaG, da der 
Vertragszweck in der Erlangung eines Anspruchs auf Gewährung 
eines Bauspardarlehens besteht. 

Bei Selbstständigen kann ein etwas höherer Beitrag zu kapitalbilden-
den Risikolebensversicherungen absetzungsfähig sein, wenn dies 
der angemessenen Altersvorsorge dient und sonst keine weiteren 
Altersvorsorgeleistungen bestehen. 

Die anzuerkennende angemessene Höhe ist im Einzelfall festzu-
legen. Darüber hinaus ist das angemessene Verhältnis in Relation 
zum Einkommen wichtig. 

Bitte reichen Sie schnellstmöglichst Ihre Einkommensnach-
weise 2022 zzgl. o. a. Versicherungsbeiträge bis zum 08. März 
2023 ein.

Eine mögliche Elternbeitragsfreistellung oder Beitragsbegren-
zung kann dann noch im März 2023 im Programm eingepflegt 
werden. 

Die Beitragssatzungen der Kita-Träger gelten grundsätzlich vorerst 
weiter und bleiben wirksam, es darf allerdings nur noch bis zur Höhe 
des gesetzlichen Höchstbeitrages der Elternbeitrag festgelegt und 
erhoben werden. 



Stadt Welzow 27



28 Stadt Welzow


